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Heute drehen Nachtwächter höchs-
tens noch für Touristen ihre Runde,
früher gab es sie in jeder Stadt: Sie
warnten die schlafenden Bürger vor
Feuer, Feinden und Dieben und ach-
teten darauf, dass die Stadttore ge-
schlossen waren.

Auch in Israel gab es solche Wäch-
ter. Sie taten ihren Dienst auf der
Jerusalemer Stadtmauer. Und sie
wussten, wie das ist: Wenn man
sehnsüchtig das Ende der Nacht er-
wartet. Und das Licht und die Wär-
me der aufgehenden Sonne wie eine
Erlösung ist von der Kälte und der
Dunkelheit.

Die Sehnsucht des Wächters auf den
Morgen – dieses Bild verwendet der
Psalmbeter, um seine Sehnsucht
nach Gott zu beschreiben. Der Psalm
130 ist ein altes Wallfahrtslied.
Menschen haben ihn gebetet, wenn
sie an den hohen Festtagen nach Je-
rusalem gepilgert sind. Ihr Gebet
richteten sie an ihren Gott, der für
sie in ihrer Not da war.

Wie höre ich diesen Psalmvers, jetzt,
in der Adventszeit? Beschreibt er

meine Sehnsucht nach Weihnach-
ten? Sind es denn nicht nur die Kin-
der, die dieses Fest so sehnlichst
erwarten?

Tatsächlich gehöre auch ich oft zu
den Menschen, denen die Zeit vor
Weihnachten viel zu schnell vergeht,
weil doch noch so viel zu erledigen
ist. Die bei dem Versuch, dieses Fest
besonders schön zu gestalten, Ge-
fahr laufen, die Adventszeit nicht
mehr bewusst zu begehen.

Aber die Sehnsucht des Psalmbeters
kenne ich. Und ich weiß, dass viele
in unseren Gemeinden sie teilen: Die
Sehnsucht nach Gott, der in Christus
zu uns Menschen kommt. Der Heil in
unsere unheile Welt bringt. Der un-
sere Not wendet und uns seinen
Frieden schenkt.

Ich wünsche Ihnen die Sehnsucht
nach Gott, dem Erlöser –
ich wünsche Ihnen eine gesegnete
Adventszeit.

Ihre Pfarrerin

Angedacht

Monatsspruch Dezember 2016
Meine Seele wartet auf den HERRN mehr als die Wächter auf den Morgen.

Psalm 130,6



Ein Geschenk zum Teilen
Brot – das ist mehr als das Nahrungsmittel – „Brot“, so beschreibt es Martin Luther in der Ausle-
gung der Vaterunser-Bitte, „das ist alles, was zum Leben notwendig ist.“ Für Brot für die Welt ist
genau das der Auftrag zum Handeln: Wir helfen, damit Menschen das haben, was sie zum Leben
brauchen.

Viel zu viele Menschen auf dieser Erde leiden an Hunger. Manche haben nichts mehr, andere leiden
an Mangel- oder Fehlernährung. Viele sehnen sich nach Gerechtigkeit, weil sie Unrecht erleiden
müssen. Vielen Menschen ist vor allem mit besseren sozialen, medizinischen und hygienischen
Verhältnissen geholfen. Sie brauchen Beratung, Bildung und auch Ermutigung, um sich gegen Un-
recht zur Wehr zu setzen.

Das Kind in der Krippe – das ist zu Weihnachten ein großes Geschenk für uns alle. Die Zuwendung,
die Gott uns schenkt, können wir miteinander teilen. Und das gilt nicht nur für Familie, Freunde
und Nachbarn. Mit Ihrer Spende für Brot für die Welt teilen Sie dies Weihnachtsgeschenk mit
Menschen, die fern von uns leben. Sie warten auf Hilfe und Unterstützung.

Für Ihre Hilfe:
Diesem Gemeindebrief liegt ein Spendentütchen bei.
Sie können es im Gottesdienst oder im Pfarramt abge-
ben. Oder Sie überweisen Ihre Spende auf das Gaben-
konto der Kirchengemeinde mit dem Stichwort „Brot
für die Welt“: IBAN DE40 7905 0000 0047 8528 19



Gruppen und Kreise

Kirchenchor: Montags 14-tägig, 19.30 Uhr im Matthäushaus,
Informationen bei Chorleiter Georg Mader

Posaunenchor: Donnerstags 20 Uhr im Matthäushaus, Informationen
bei den Chorleitern Gerhard Roth und Maximilian König

Krabbelgruppe: Donnerstags 9.30 Uhr im Matthäushaus
Präparandenkurs: m&m-Gottesdienst in Wiesenbronn, 9. Dezember, 19 Uhr

Präpi-Konfi-Samstag, 10. Dezember, 9-12 Uhr
Präpi-Abend, 13. Januar, 16-18 Uhr
Präpi-Abend, 27. Januar, 16-18 Uhr

Konfirmandenkurs: Konfi-Samstag, 3. Dezember, 9-13 Uhr
m&m-Gottesdienst in Wiesenbronn, 9. Dezember, 19 Uhr
Präpi-Konfi-Samstag, 10. Dezember, 9-12 Uhr
Konfi-Samstag, 28. Januar, 9-12 Uhr
Präpi-Konfi-Samstag, 10. Dezember, 9-12 Uhr

Basarteam: Weihnachtsmarkt in Abtswind am 4. Dezember, ab 12 Uhr

Veranstaltungen und Termine

Weihnachtsmarkt in Abtswind
Auch heuer ist unser Basarteam am 2. Advent auf dem
Weihnachtsmarkt in Abtswind vertreten. Unser Stand
im „Haus des Gastes“ ist ab 12 Uhr geöffnet. Wir bieten
Schönes und Praktisches an, der Erlös ist für unser Ge-
meindehaus bestimmt.

Mitgliederversammlung des Kindergartenverein Wiesenbronn
Leider musste die Mitgliederversammlung des Kindergartenverein Wiesenbronn e.V.
kurzfristig verschoben werden. Der neue Termin ist am

Mittwoch, 7. Dezember, um 19.30 Uhr

im Matthäushaus. Alle Mitglieder und alle
Interessierten sind herzlich eingeladen.



Gottesdienste und Andachten

Mittwoch, 30. November
19 Uhr Adventsandacht
Leitung: Pfr.in Meist – Kollekte: eigene Gemeinde

2. Advent, 4. Dezember
9 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst
Leitung: Pfr.in Krämer – Kollekte: Bezirksposaunenchor

Mittwoch, 7. Dezember
19 Uhr Adventsandacht
Leitung: Pfr.in Krämer – Kollekte: eigene Gemeinde

Freitag, 9. Dezember
m&m Gottesdienst, begleitet vom Wiesenbronner m&m-chor
Leitung: Team – Kollekte: Wings of Hope

3. Advent, 11. Dezember
9 Uhr Gottesdienst, begleitet vom Kirchenchor,
gleichzeitig ist Kindergottesdienst
Leitung: Pfr.in Meist – Kollekte: Medienerziehung

Mittwoch, 14. Dezember
19 Uhr Adventsandacht
Leitung: Pfr.in Krämer – Kollekte: eigene Gemeinde

4. Advent, 18. Dezember
9 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst
Leitung: Lektor Herrmann – Kollekte: eigene Gemeinde

Mittwoch, 21. Dezember
19 Uhr Adventsandacht
Leitung: Pfr.in Meist – Kollekte: eigene Gemeinde

Heiligabend, 24. Dezember
16 Uhr Krippenspiel
Leitung: Pfr.in Meist und Team – Kollekte: Brot für die Welt

19 Uhr Christvesper, begleitet vom Posaunenchor
Leitung: Pfr.in Meist – Kollekte: Brot für die Welt



1. Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember
9 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, begleitet vom Posaunenchor
Leitung: Pfr.in Krämer – Kollekte: Evangelische Schulen in Bayern

2. Weihnachtfeiertag, 26. Dezember
9 Uhr Gottesdienst, begleitet vom Kirchenchor
Leitung: Lektorin von Petery – Kollekte: Kirchenchor

Altjahrsabend, 31. Dezember
19 Uhr Gottesdienst, begleitet vom Posaunenchor
Leitung: Pfr.in Meist – Kollekte: Kirchengemeinde Bimbach

Neujahr, 1. Januar 2017
19 Uhr Gottesdienst zur Jahreslosung
Leitung: Pfr.in Krämer – Kollekte: Brot für die Welt

Epiphanias, 6. Januar
9 Uhr Gottesdienst mit Aussendung der Sternsinger
Leitung: Pfr.in Meist – Kollekte: Weltmission

1. Sonntag nach Epiphanias, 8. Januar
9 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Leitung: Pfr.in Meist – Kollekte: Lacrima

2. Sonntag nach Epiphanias, 15. Januar
9 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst
Leitung: Pfr.in Krämer – Kollekte: Ökumene und Auslandsarbeit der EKD

Mittwoch, 18. Januar
19 Uhr Ökum. Gottesdienst zur Einheit der Christen, evang. Pfarrkirche Kleinlangheim
Leitung: Team – Kollekte: Projekt der Gebetswoche

3. Sonntag nach Epiphanias, 22. Januar
9 Uhr Gottesdienst
Leitung: Lektor Herrmann – Kollekte: eigene Gemeinde

4. Sonntag nach Epiphanias, 29. Januar
9 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst
Leitung: Pfr.in Meist – Kollekte: Diakonisches Werk der EKD



Sternsinger am 6. Januar
Die Sternsinger kommen gerne auch zu Ihnen: Bitte
tragen Sie sich mit Name und Anschrift in eine der
Listen ein, die zum Jahreswechsel in der Kirche und
im Krämerladen ausliegen.

Singen und Musizieren unterm Christbaum
Am 18. Dezember findet um 16 Uhr das gemeinsame Singen und Musizieren im
Seegarten statt, gestaltet von den Wiesenbronner Chören.

Veranstaltungen und Termine

Ökumenischer Gottesdienst am 20. Januar
Der Gottesdienst für die Einheit der Christen steht unter der
Überschrift „Versöhnung – die Liebe Christi drängt uns“ und

nimmt damit bewusst das Reformationsjubiläum auf.
Wir laden Sie ein zum Gottesdienst am 20. Januar um

19 Uhr in die evangelische Pfarrkirche in Kleinlangheim.

Krämerladen aus. Wir danken Ihnen für Ihre
Spende – auch im Namen der Deutschen

Kleiderstiftung Spangenberg.

Taufgottesdienste
Taufen finden in der Regel im Hauptgottesdienst am Sonntagmorgen
statt. Alle ein bis zwei Monate bieten wir auch einen Taufsamstag
an. Die nächsten Taufsamstage sind am 11. Februar 2017 und am
25. März 2017. Im April wird kein Taufsamstag sein.

Kleidersammlung 9. – 14. Januar
Unsere Kirchengemeinde führt gemeinsam mit der Deutschen Kleiderstiftung

Spangenberg wieder eine Kleider- und Schuhsammlung durch. Bitte geben Sie gut
erhaltene und saubere Kleidung für jede Jahreszeit, Schuhe, Wäsche, Decken, aber

auch Gürtel, Taschen oder Plüschtiere in der Zeit vom 9. bis 14. Januar 2017 bei
Familie Prechtel am Eichplatz 1 ab. Kleiderbeutel liegen wieder in der Kirche und im



Pfarrerin Esther Meist ⋅ Telefon 09325 / 274 ⋅ Fax 6838
pfarramt.wiesenbronn@elkb.de ⋅ esther.meist@elkb.de

Pfarramtssekretärin Irmgard Haubenreich ⋅ Telefon 09325 / 274 ⋅ Fax 6838
pfarramt.wiesenbronn@elkb.de

Vertrauensmann des Kirchenvorstands Harald Wilhelm ⋅ Telefon 09325 / 6483
hh.wilhelm@gmx.de

Kirchenpfleger Lothar König ⋅ Telefon 09325 / 1860
lotharkoenig@t-online.de

Mesner die Stelle ist zur Zeit nicht besetzt

Für den Blumenschmuck Marianne Paul ⋅ Telefon 09325 / 980730

Gruppen und Chöre

Kindergottesdienst Annette Prechtel ⋅ Telefon 09325 / 6572
karl.prechtel@t-online.de

Kirchenchor Chorleiter Georg Mader ⋅ Telefon 09325 / 99930
georg47mader@gmx.de

Posaunenchor Chorleiter Gerhard Roth ⋅ Telefon 09325 / 373
info@weingut-roth.de
Chorleiter Maximilian König ⋅ Telefon 09325 / 6399
koenigmaxi@web.de

LehmaBRASSer Elvira Fröhlich ⋅ Telefon 09325 / 235
weinbau.froehlich@t-online.de

Einrichtungen

Evangelischer Kindergarten Leitung Gerlinde Troll ⋅ Telefon 09325 / 533
kiga-wiesenbronn@t-online.de ⋅ http://kindergarten-wiesenbronn.e-kita.de/

Diakoniestation Castell PDL Erika Bietz-Juranek ⋅ Telefon 09383 / 902256
bietz@diakonie-kitzingen.de ⋅ www.diakonie-kitzingen.de

Rummelsberger Diakonie – Wohngruppe Wiesenbronn für unbegleitete
minderjährige Flüchtlinge Leitung Diakon Johannes Hofmann
Telefon 09325 / 2040283 ⋅ www.rummelsberger-diakonie.de



Eine neue Verstärkeranlage

Im August-Gemeindebrief hatten wir schon davon berichtet: Für unsere Kirche
soll eine neue Verstärkeranlage angeschafft werden. Inzwischen haben mehrere
Firmen ihre Anlagen vorgestellt, und am 13. November fand eine Probestel-
lung im Gottesdienst statt. An diesem Tag konnte auch bei der Gedenkfeier
zum Volkstrauertag eine mobile Anlage getestet werden. Für den Kauf der An-
lage wurden bereits vor einigen Jahren Rücklagen geschaffen.
Das ist uns jetzt eine große Hilfe, da die Kosten voraussichtlich bei 15.000
Euro liegen. Warum ist die Anlage so teuer? Einmal sind Verstärkeranlagen für
Kirchen aufwendiger, als die für einen normalen Saal: Sie müssen die ungüns-
tigen Voraussetzungen, wie z.B. Säulen im Raum, ausgleichen können. Dann
möchten wir eine Anlage in Modulform. Ein in sich abgeschlossenes System ist
zwar in der Anschaffung günstiger. Bei dem Modulsystem können wir aber bei
Bedarf die Anlage unseren tatsächlichen Bedürfnissen anpassen. Und schließ-
lich wollen wir, dass die mobile Anlage und die festinstallierte in der Kirche
zusammenpassen. So können wir zum Beispiel Mikrofone gemeinsam nutzen.

Herzlichen Dank für Ihr Kirchgeld

Herzlichen Dank an alle, die ihr Kirchgeld für 2016 bezahlt haben. Bis zum
19. November waren auf dem Kirchgeldkonto 2790 Euro eingegangen. Der
Überschuss aus dem Kirchgeld soll in diesem Jahr für die neue Verstärkeranla-
ge verwendet werden.
Falls Sie Ihr Kirchgeld noch nicht zahlen konnten, so bitten wir Sie um die
Überweisung auf das Kirchgeldkonto IBAN DE84 7906 9001 0101 9169 71.

Und was wird aus dem Gemeindehaus?

Gerne hätten wir mit der Verstärkeranlage gewartet, bis das Projekt „Gemein-
dehaus“ abgeschlossen ist. Aber hier können wir Ihnen immer noch nichts
Verlässliches berichten. Während die Gemeindeaufsicht der Landeskirche einem
Kauf und Umbau der ehemaligen Schule zugestimmt hat, konnten wir uns mit
dem Eigentümer des Hauses noch nicht einigen. Am 7. Dezember wird deshalb
noch einmal ein Gespräch mit allen Beteiligten in der Landeskirche stattfinden.



Adventsandachten ...

„Adventspost“ –
unter dieser Überschrift
stehen die Adventsan-
dachten in diesem Jahr.
Vier Brief-Botschaften
werden wir bekommen,

die uns ermutigen, trösten und aufrichten wollen. Die Karten wurden von der
Augsburger Künstlerin Ruth Wild gestaltet. Sie sind herzlich eingeladen zu den
Andachten immer mittwochs um 19 Uhr:
Am 30. November, 7. Dezember, 14. Dezember und 21. Dezember.

... mit öffentlichen Proben des Wiesenbronner 3Klang

Erster m&m-Gottesdienst in Wiesenbronn

„music & message“ – unter diesem Motto gestaltet die Dekanatsjugend
mit Teams vor Ort eine Gottesdienstreihe. Jetzt findet dieser Gottesdienst
erstmals in Wiesenbronn statt. Vorbereitet haben ihn Marie Eberhardt, Kevin
Kirch, Lea-Ann Salewski, Johanna Stenger und
Dominik Wolf, gemeinsam mit Dekanatsju-
gendpfarrer Jörg Zehelein, Karl Prechtel und
Esther Meist.
Das Team lädt Sie herzlich ein zu einem
etwas anderen Gottesdienst am

9. Dezember um 19 Uhr
Heilig Kreuz-Kirche Wiesenbronn

„Wir sind normal –
warum sind die anderen nicht so, wie wir?“

Im Anschluss an die Andachten am 7. und am 14. Dezember lädt uns der Wie-
senbronner 3Klang ein, noch ein bisschen in der Kirche zu verweilen: zum Zu-
hören und Mitsingen bei ihrer öffentlichen Probe. „Kommen und Gehen
während der Probe“, so schreibt der 3Klang „ist ausdrücklich erlaubt.“



Natürlich haben Sie
alle Tassen im Schrank!

Aber vielleicht findet sich ja noch Platz für diese
eine ganz besondere Tasse? Oder Sie suchen
noch ein Geschenk für Weihnachten mit
Wiesenbronner Bezug? Mit dem Kauf einer Tasse
unterstützen Sie unser neues Gemeindehaus. Sie
bekommen die Tasse für 8 Euro im Pfarramt, in
der Kirche nach dem Gottesdienst und im
Krämerladen.




